
 

  

No. 21 05.06.2026 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
116 117 

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ZBD) 

01801 – 116 116  

Notfallseelsorge Ulm 
0731 - 161 7102 

Giftnotruf 

0761 - 19240 

 
 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 

 
 
Die Musikertage starten mit dem heutigen Mittwoch. Der Jubiläumsumzug 
zum 95-jährigen Jubiläum wird dabei der Höhepunkt sein. Es würde mich 
sehr freuen, wenn das Engagement der Musikerinnen und Musiker mit einer 
Vielzahl an Besuchern aus unserer Gemeinde belohnt würde. Im Voraus 
schon viel Spaß und gute Unterhaltung!        Euer Paul Burger, Bürgermeister 
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Mi. 03.06.2026 bis 
So. 07.06.2026  MUSIKERTAGE EMERKINGEN 
 

 

Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 01.06.2026 
 
Weil für den Tagesordnungspunkt 1 Fristen zu Förderan-
tragsstellungen gegeben sind, hat die Verwaltung eine zu-
sätzliche Gemeinderatssitzung am 01.06.2026 einberufen. 

TOP 1: Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren nach 
§ 52 LBO BW: Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 
Gewerbeeinheiten auf Flurstück 309, Munderkinger 
Straße 20, Gemarkung Emerkingen 

Der Gemeinderat befasste sich mit einem Antrag auf Bau-
genehmigung im vereinfachten Verfahren nach § 52 LBO 
Baden-Württemberg für den Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit Gewerbeeinheiten auf Flurstück 309, Munder-
kinger Straße 20, Gemarkung Emerkingen. Die Planunterla-
gen wurden vom beauftragten Architekten, Herrn August 
Münz, Allmendingen, gefertigt. 

 
Lageplan des Bauvorhabens  

 
Ansicht von der Munderkinger Straße mit vier parallelen Parkbuchten. 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 

Montag  12.30 – 14.30 Uhr 

Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 

Wichtige Telefonnummern 

  

BM Burger im Notfall 0178-2773322 

Bauhof im Notfall 0160-8567430 

Jagdpächter Jagdbezirk Emerkingen 0160-97334818 
 

Pfarramt katholisch 2282 

Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 

Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 

Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 

Polizeirevier Munderkingen 91560 

Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 

Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 

Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800-111 0 111 

Caritas Ehingen 07391-707311 

Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 

(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

 

Bereitschaftsdienste 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (siehe Seite 1) 

 
 
Bereitschaftspraxis 

Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 

Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr. 

An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 

 
Apothekendienste 

05.06. Sonnen-Apotheke, Biberach 

06.06. Antonius-Apotheke, Schemmerhofen 

07.06. Kanzach-Apotheke, Dürmentingen 
08.06. St. Uta-Apotheke, Uttenweiler 
09.06. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
10.06. Donau Apotheke, Munderkingen 
11.06. Alpha-Apotheke, Ehingen 
 

Sozialstation „Raum Munderkingen“ 

Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHETERMINE IN EMERKINGEN 

 

23 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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Für das Flurstück existiert kein Bebauungsplan; es liegt im 
Innenbereich und wird daher nach § 34 BauGB beurteilt. 

Geplante Nutzungseinheiten: Im Erdgeschoss sind zwei Ge-
werbeeinheiten für nichtstörendes Gewerbe (u. a. ist eine 
Bäckerei mit Außenbereich als mögliche Nutzung vorgese-
hen) sowie eine Wohnung geplant. In den beiden Oberge-
schossen und im Dachgeschoss entstehen insgesamt acht 
weitere Wohnungen, sodass das Gebäude insgesamt neun 
Wohneinheiten umfasst. Zudem sind 18 Kfz-Stellplätze so-
wie 19 Fahrradstellplätze vorgesehen. 

Abweichung hinsichtlich der Geschossigkeit: Der Bauherr 
beantragte eine Abweichung nach § 34 Absatz 3a BauGB 
hinsichtlich der Geschossigkeit. Das geplante Gebäude soll 
mit drei Vollgeschossen errichtet werden. Das Dachge-
schoss ist nicht als vollständiges Vollgeschoss ausgeführt, 
um den Baukörper optisch vorteilhafter in die Umgebung 
einzufügen. Die Gebäudehöhe von knapp 13,00 m überragt 
zwar die umliegende Bebauung etwas, vergleichbare oder 
sogar größere Gebäudehöhen sind in der unmittelbaren 
Umgebung jedoch vorhanden. Die Flachdachbauweise stellt 
für das Gebiet ein Novum dar, ist jedoch städtebaulich ver-
tretbar. Die gesetzlich vorgeschriebenen Abstandsflächen 
werden vollständig eingehalten. Der Abstand zur Wolf-
gangskapelle ist ausreichend groß, sodass keine optisch 
nachteilige Wirkung auf die Kapelle zu erwarten ist. 

Gegenüber der bisherigen Bebauung reduziert sich durch 
das Vorhaben die bebaute Grundfläche sowie die Versiege-
lung des Grundstücks deutlich. Zuwege werden mit wasser-
durchlässigen Materialien befestigt, und die Flachdächer 
werden größtenteils als extensives Gründach ausgeführt. 
Ergänzend werden Grünflächen hergestellt. 

Der Gemeinderat bewertete das Vorhaben äußerst positiv: 
Angesichts des knappen Mietwohnraums stellt die Schaf-
fung von neun Wohneinheiten einen wichtigen Beitrag zur 
Zukunftsfähigkeit der Gemeinde dar. Auch die Schaffung 
von Gewerbeflächen und insbesondere die mögliche An-
siedlung einer Bäckerei als Nahversorger im unteren Dorf-
bereich wurde als Bereicherung für die Einwohnerinnen und 
Einwohner gewürdigt. 

 
Ansicht aus Richtung Wolfgangskapelle mit Gewerbeeinheiten im Erdgeschoss 
und Außenfläche.

 

Ergänzend kann erwähnt werden, dass der Gemeinde die 
Ansiedlung eines Discounters an anderer Stelle im unteren 
Dorfbereich angeboten wurde. Dies wäre mit einer enorm 
hohen Frequentierung vorrangig auswärtiger Nutzer ver-
bunden gewesen, ohne dass zusätzlicher Wohnraum ge-
schaffen worden wäre. Die hier nun geplante Ansiedlung 
eine Bäckerei als Nahversorger ist zielgerichteter auf die 
Bedürfnisse der Einheimischen zugeschnitten. 

Die einstimmige Zustimmung des Gemeinderats wurde ge-
mäß § 34 Abs. 3b BauGB (Wohnungsbau-Turbo) als Einzel-
fallentscheidung erteilt. Angemerkt wurde, dass die Park-
platzsituation der 12 Stellplätze im rückwärtigen, nord-
westlichen Bereich so ausgestaltet werden muss, dass ein 
problemloses Ein- und Ausparken auf der knapp 4 m brei-
ten Straße (Flurstück 311) gewährleistet ist. 

 

TOP 2: Kindergartenneubau – Bewertung von Einspar-
möglichkeiten 

Bürgermeister Burger informierte den Gemeinderat über die 
im Rahmen einer Planungsbesprechung vom 20.05.2026 
erarbeiteten Einsparpotenziale beim laufenden Kindergar-
tenneubau „Am Schafberg". Ziel war es, gegenüber der Kos-
tenberechnung vom 13.05.2026 Einsparungen in Höhe von 
rund 50.000 € zu erzielen. 

Die Einsparpotenziale wurden in den Bereichen Hei-
zung/Lüftung/Sanitär (HLS), Elektro sowie Architektur ge-
meinsam mit dem Erzieherinnen-Team sowie den beauf-
tragten Fachplanern bewertet und festgelegt. 

Bereich HLS: Den größten Einzelposten bei den Einsparun-
gen bildet der Verzicht auf ein Lüftungsgerät im Mehr-
zweckraum mit einem Einsparpotenzial von rund 35.000 €. 
Laut Einschätzung von Architekten und Techniker wird eine 
zeitgesteuerte analoge Lüftung über die Oberlichter für den 
Mehrzweckraum ausreichend sein. Um dennoch die spätere 
Nachrüstung einer mechanischen Lüftungsanlage zu er-
möglichen, werden die hierfür notwendigen Aussparungen 
und Vorinstallationen planmäßig erstellt. Ein weiterer we-
sentlicher Einsparbaustein ist die Umstellung auf reinen 
Kaltwasserbetrieb an verschiedenen Waschbecken. Damit 
können einige Durchlauferhitzer eingespart werden. Zu-
gleich können dort günstigere Kaltwasserarmaturen einge-
setzt werden. Insgesamt wurden 28 Einsparpotenziale ana-
lysiert, von denen der Großteil umgesetzt werden kann. 

Bereich Elektro: Das KNX-Bus-System bleibt wegen seiner 
Vorteile bei der Steuerung von Lüftung und Beleuchtung er-
halten. Die Anzahl der Pendelleuchten wird reduziert (je 
eine in den Gruppenräumen, zwei im Foyer). Es ist zu prü-
fen, ob auf die teure Ausstattung der Pendelleuchten gene-
rell zu. Voraussetzung ist, dass die gute Ausleuchtung mit-
tels günstigerer Leuchten gegeben ist. Auf eine professio-
nelle Musikanlage wird nicht verzichtet. 

Bereich Architektur: Im Bereich der Architektur wurden 
keine Einsparungen vorgenommen. Emporen in den Grup-
penräumen, die Faltwand zwischen den Kleingruppen, das 
Vordach sowie das Garten- und Müllhaus sollen sämtlich 
wie ursprünglich geplant ausgeführt werden. 
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Der Gemeinderat diskutierte die verschiedenen Einsparmög-
lichkeiten und stimmte der Einarbeitung der besprochenen 
Ergebnisse in die weitere Planung und Kostenberechnung 
einstimmig zu.  

Eine kurze nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 

Paul Burger, Bürgermeister 
 

 
 
Gemeinderat 
 
Am 13./14. Juni 2026 hält der Gemeinderat in der Tagungs-
stätte Heiligkreuztal eine Klausurtagung ab. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
 
Abfallkalender 
 

Bioabfall Montag, 08.06.2026,  06.00 Uhr 
Gelber Sack Dienstag, 09.06.2026,  06.00 Uhr 
Restmüll Montag, 15.06.2026,  06.00 Uhr 
Blaue Tonne Mittwoch,  17.06.2026, 06.00 Uhr 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 

Rathaus geschlossen 
 
Das Rathaus ist am Freitag, 05.06.2026 geschlossen.  
Um Beachtung wird gebeten. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Römerhalle bleibt in den Pfingstferien geöffnet 
 
Während der Pfingstferien vom 25.05. bis 05.06.2026 
bleibt die Römerhalle für den Sportbetrieb als Ausgleich für 
die Sperrung der Halle bei den Theateraufführungen 2026 
geöffnet. Um Beachtung wird gebeten. 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 

Gemeindebackhaus 
Am Freitag ist wieder Backtag!  
 

An diesem Freitag, 05.06.2026 ist im Gemeindebackhaus 
wieder Backtag. 
Machen Sie hiervon regen Gebrauch! Jeden Freitag besteht 
für Sie die Möglichkeit, frisches Bauernbrot, rustikale Piz-
zas, Zwiebel-Wäs, Dennete und vieles mehr im Gemeinde-
backhaus zu kaufen. 
 
 

 
 
Wie bisher kann der Teig zum Backen gebracht werden, 
auch steht eine Knetmaschine zur Verfügung. Kommen Sie 
einfach vorbei und schauen Sie, was es hier alles gibt.  
Telefonische Vorbestellung im Backhaus ist ab 8:30 Uhr 
auch möglich und zwar unter  95 20 390. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Anzeigepflicht bei Änderungen der versiegelten Flächen 
hinsichtlich der Niederschlagswassergebühr 
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Änderungen der 
Größe oder des Versiegelungsgrades des Grundstücks (z.B. 
durch Um- oder Anbauten, Anlegen der Außenanlagen etc.) 
um mehr als 10 m2 laut Abwassersatzung anzuzeigen sind. 
Änderungen melden Sie bitte bei Frau Ullmann, Verwal-
tungsgemeinschaft Munderkingen, Tel. 07393/598-211  
oder ullmann@munderkingen.de. 
Für Fragen bezüglich der Regenwassergebühr bzw. der ver-
siegelten Flächen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Schulhauswohnung West zu vermieten.  

Ab sofort ist die Schulhauswohnung „West“ neu zu vermie-
ten. Die Wohnung befindet sich im 1. OG über dem Kinder-
garten und ist nicht barrierefrei erreichbar. Sie besteh aus 
zwei Zimmern, Küche, Diele, Bad/WC, (Kellerraum im UG). 
Die Wohn/Nutzfläche beträgt ca.  75 qm. Interessenten 
können sich auf dem Rathaus unter 073932239 oder 
paul.burger@emerkingen.de melden. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 

 

 
Um in den Sommerferien wieder ein abwechslungsreiches 
und spaßiges Ferienprogramm auf die Beine stellen zu kön-
nen, ist es an der Zeit, in die Vorbereitungen zu starten.  
Anmeldungen für Programmpunkte nimmt die Gemeinde-
verwaltung Emerkingen bis zum 30.06.2026 unter Telefon 
2239 entgegen.  
 
Wir und die Kinder aus unserer Gemeinde freuen sich auf 
kreative Ideen und eine rege Beteiligung. 
 
 

Gemeindeverwaltung 

AUS DER GEMEINDE 
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2027   
  
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2027 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ausge-
schrieben. 
 
Grundsätzliches  
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist das 
zentrale Förderinstrument zur Stärkung und Weiterentwick-
lung des Ländlichen Raums in Baden-Württemberg. Ziel des 
ELR ist die integrierte Strukturentwicklung. Jedes geför-
derte Projekt ist im Jahr der Programmaufnahme zu begin-
nen und leistet in einem der vier Förderschwerpunkte In-
nenentwicklung/Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten oder 
Gemeinschaftseinrichtungen einen Beitrag zur Strukturver-
besserung der Gemeinden. 
 
Ziel der Landesregierung ist es, den Flächenverbrauch wei-
ter zu reduzieren und den Folgen des Klimawandels auf al-
len Ebenen entgegenzuwirken. Deshalb erhält das ELR mit 
der aktuellen Programmausschreibung eine neue klimapoli-
tische Ausrichtung. Noch mehr als bisher steht künftig der 
Klimaschutz und die -anpassung im Mittelpunkt der Förde-
rung. Schon heute trägt das ELR maßgeblich zum Klima- 
und Ressourcenschutz bei. Besonders vor dem Hintergrund 
der aktuellen Entwicklungen werden die Möglichkeiten im 
ELR genutzt, um weitere wirkungsvolle Akzente in diesem 
Bereich zu setzen. 
 
Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen 
Ziel ist und bleibt es, für diesen inhaltlich breiten Schwer-
punkt rund die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel 
einzusetzen. Im Fokus steht die Aktivierung innerörtlicher 
Potenziale durch: 
• Umnutzungen leerstehender Gebäude,  

• Aufstockungen von Bestandsgebäuden,  

• umfassende Modernisierungen,  

• innerörtl. Nachverdichtungen mit Mehrfamilienhäusern  
 

Der Neubau von Einfamilienhäusern ist von der Förderung 
ausgeschlossen. 
Gefördert werden Projekte in den Ortskernen sowie den 
Siedlungsflächen aus den 60er-Jahren und aus den 70er-
Jahren, sofern diese direkt an die Ortskerne oder die Sied-
lungs-flächen der 60er-Jahre angrenzen. Bei Antragstellung 
ist dies mit einem Lageplan nachzuweisen. 
Förderfähig sind durch den Antragsteller (oder Verwandte 
ersten und zweiten Grades) ei-gengenutzte Wohnungen als 
auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung (nicht in Neubau-
ten). Bauvorhaben im Bestand, die in der Gebäudeeinheit 
ausschließlich Mietwohnungen oder neben eigengenutzten 
Wohnungen mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind 
beihilfe-rechtlich als „marktrelevant“ zu betrachten.

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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Die Förderung ist unter den Vorgaben der Ver-ordnung (EU) 
Nr. 2023/2381 (De-minimis-Verordnung) möglich. 
Die Aktivierung innerörtlicher Flächenpotenziale gehört zu 
den zentralen Herausforderungen einer ressourcenscho-
nenden Innenentwicklung. Für abgegrenzte innerörtliche 
Bereiche wird die Förderung der unrentierlichen Ausgaben 
von Gemeinden bei Erwerb und Baureifmachung von Grund-
stücken angeboten, um die flächenschonende Innenent-
wicklung weiter zu stärken. Gemeinden haben trotz der För-
derung häufig eine hohe Finanzierungsbelastung, die nicht 
durch Verkaufserlöse abgedeckt werden kann. Die Förde-
rung beim unrentierlichen Mehraufwand kann daher abwei-
chend mit bis zu 75 % gefördert werden. 
Innerörtliche Freiflächen und Wasserrückhaltemöglichkei-
ten tragen im Fall von Starkregenereignissen und heißen, 
trockenen Sommern zur Resilienz der Gemeinden bei. Bei 
kommunalen Wohnumfeldmaßnahmen werden daher Pro-
jekte mit entsprechenden Maßnahmen (z. B. Wasserspei-
cher, versickerungsfreundliches Pflaster, angepasste Be-
pflanzung) prioritär gefördert. Daher wird auch im Pro-
grammjahr 2027 ein Förderzuschlag für klimasensible, mo-
dellhafte Vorhaben angeboten.  
 
Förderschwerpunkt Grundversorgung 
Mit dem ELR soll die Existenz kleiner Handels-, Gewerbe- 
und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung der Grundversor-
gung unterstützt werden. Vor allem Dorfläden, Dorfgast-
stätten, Metzgereien und Bäckereien sind wichtige Bau-
steine der Grundversorgung. Zur Grundversorgung zählen 
besonders auch Ärzte und weitere gesundheitsbezogene 
Angebote. Für eine erhöhte Förderung im Bereich Grundver-
sorgung ist maßgeblich, welche Angebote es bereits vor Ort 
gibt. Das ELR unterstützt hier Investitionen, die zum Erhalt 
des Angebots am Ort beitragen oder durch Neugründung 
ein neues Angebot vor Ort schaffen. Die den Aufnahmean-
trag stellende Gemeinde bzw. Stadt muss den Bedarf der 
Grundversorgung für die Bereitstellung des betreffenden 
Gutes oder der betreffenden Dienstleistung unter Berück-
sichtigung ggf. bereits bestehender Einrichtungen im Ort 
darstellen und bestätigen. 
Aufgrund der herausgehobenen Bedeutung einer funktio-
nierenden Grundversorgung im Ländlichen Raum ist die 
räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. des Förder-
schwer-punkts Grundversorgung analog dem Förderschwer-
punkt Arbeiten erweitert. 
 
Förderschwerpunkt Arbeiten 
Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Siedlungs-
struktur sollen kleine und mittlere Unternehmen unter 100 
Mitarbeiter unterstützt werden. Auch neue Organisations-
formen, wie Co-Working oder Kooperationen in Mehrfunkti-
onshäusern, sind förderfähig. 
Im Sinne einer nachhaltigen Flächennutzung werden im 
Förderschwerpunkt Arbeiten die Entflechtung störender 
Gemengelagen in den Ortskernen gefördert. Dazu zählt 
beispielsweise die Verlagerung eines emissionsstarken Be-
triebs aus dem Ortskern, um die freiwerdende innerörtliche 
Fläche anschließend einer nachbarschaftsverträglichen 
Nach-nutzung zuzuführen. Auch die (Nach-)Nutzung von 
Bestandsgebäuden/Gewerbebrachen wird prioritär geför-
dert.

Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden.  
Diese Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Pro-
jekte. Das MLR entscheidet im Frühjahr 2027 über die Auf-
nahme in das ELR. Antragsschluss ist Ende September 
2026. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den Pro-
jekten bis spätestens 07.08.2026 vollständig bei der Ge-
meindeverwaltung vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in 
Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an  
Bürgermeister Paul Burger, Tel. 07393/2239,  
E-Mail: paul.burger@emerkingen.de, um die erforderlichen 
Unterlagen abzustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im 
Frühjahr 2027 umgesetzt und davor nicht begonnen wor-
den sind. 
Die ausführliche Ausschreibung zum Jahresprogramm 2027 
und weitere allgemeine Informationen über die Fördervor-
rausetzungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur An-
tragstellung finden Sie unter  
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/ 
Seiten/ELR-Antragstellung/ 

 
 
 
 

 
 
 

 
Appell an Bevölkerung, Landwirtschaft und Vereine: 
Verzichten Sie auf die Wasserentnahme aus Flüssen! 
 

Im Alb-Donau-Kreis sind die Temperaturen seit einigen Ta-
gen hoch, gleichzeitig gab es zuletzt fast keine Nieder-
schläge – dadurch sind die Wasserstände in mehreren Ge-
wässern bereits deutlich gesunken und befinden sich teil-
weise auf einem sehr niedrigen Niveau. Das Landratsamt 
Alb-Donau-Kreis ruft daher die Bevölkerung, die Landwirt-
schaft sowie Vereine, wie Sport- und Obst- und Gartenbau-
vereine, dazu auf, auf Wasserentnahmen aus Bächen und 
Flüssen zu verzichten und dort, wo es zwingend notwendig 
ist, möglichst sparsam mit dem Wasser umzugehen. 
 
So liegen beispielsweise der Wasserstand des Stehenbachs 
in Unterstadion ebenso wie der Wasserstand der Großen 
Lauter bei Lauterach (Stand: 27.05.2026) unter dem Mit-
telwert der niedrigsten jährlichen Wasserstände. Auch der 
Abfluss der Donau liegt derzeit unter dem Mittelwert der 
niedrigsten jährlichen Abflüsse. Einen Überblick über die ak-
tuelle Niedrigwassersituation liefert das Niedrigwasser-In-
formationszentrum Baden-Württemberg unter www.niz.ba-
den-wuerttemberg.de. 
________________________________________________ 
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Visionen mit Herz und Hirn“: Ausstellung mit Werken von  
Stephan Danier eröffnet im Landratsamt 
 

Unter dem Titel „Visionen mit Herz und Hirn“ ist ab Sonn-
tag, den 14. Juni 2026, eine Ausstellung mit Werken von 
Stephan Danier im Haus des Landkreises in Ulm zu sehen. 
Gezeigt werden Bilder aus den Jahren 1996 bis 2026. Die 
Ausstellung zeichnet damit einen künstlerischen Weg über 
drei Jahrzehnte hinweg nach und gibt Einblick in unter-
schiedliche Schaffensphasen, Techniken und Erfahrungs-
räume des Künstlers. 
 
Die feierliche Eröffnung findet am Sonntag, den 14. Juni 
2026, um 11 Uhr im Haus des Landkreises, Schillerstraße 
30 in 89077 Ulm, statt. 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zur Aus-
stellungseröffnung eingeladen. Einen Zugang zum Haus 
des Landkreises erhalten Besucherinnen und Besucher in 
der Zeit von 10:30 bis 11:15 Uhr über den Eingang Schiller-
straße oder den Innenhof. 
 
Die Ausstellung läuft bis Freitag, den 10. Juli 2026, und ist 
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Landratsam-
tes zugänglich: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr 
sowie Donnerstag von 8:00 bis 17:30 Uhr.  
____________________________________________ 

 
Freiwilligendienst beim Regierungspräsidium Tübingen 
 
Wer gerne mit Menschen arbeitet und Naturwissen weiter-
geben möchte, findet bei den beiden Ökomobilen des Re-
gierungspräsidiums Tübingen einen ebenso abwechslungs-
reichen Einsatzbereich. Gemeinsam mit den beiden Fach-
kräften der Ökomobile erkunden die Freiwilligen mit unter-
schiedlichen Altersgruppen die Natur und gehen spannen-
den Fragen nach: Welche Tiere leben in einem Bach? Wie 
lässt sich die Wasserqualität bestimmen? Und was verraten 
Pflanzen über Boden und Standort? 
 
Die Freiwilligendienste bieten die Möglichkeit, praktische 
Erfahrungen zu sammeln, sich beruflich zu orientieren und 
neue Perspektiven kennenzulernen – ob direkt nach der 
Schule, während einer Neuorientierung oder aus anderen 
Gründen. Gleichzeitig möchte das Regierungspräsidium 
Menschen für Natur- und Umweltschutz begeistern und 
zeigen, wie facettenreich die Arbeit im praktischen Natur-
schutz und in der Umweltbildung ist. Die Plätze werden in 
der Regel jeweils zum 1. September besetzt. Interessierte 
können sich direkt an die jeweiligen Ansprechpersonen der 
Ökomobile beziehungsweise der Landschaftspflegetrupps 
wenden. Vier Stellen sind beim Landschaftspflegetrupp 
Schwäbische Alb in Hohenstein-Bernloch zu besetzen, drei 
weitere beim Landschaftspflegetrupp Oberschwaben in 
Wangen im Allgäu. Für den Standort auf der Schwäbischen 
Alb steht zudem eine Unterkunft zur Verfügung. Träger der 
beiden Stellen des Freiwilligen Ökologischen Jahres 
ist die Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Das Freiwillige Ökologische Jahr richtet sich an junge Men-
schen zwischen 16 und 26 Jahren. Der Bundesfreiwilligen-
dienst steht Menschen ab 16 Jahren offen. 
Weitere Informationen sind online unter Landschaftspflege 
| Regierungspräsidium Tübingen, Ökomobil Tübingen | Re-
gierungspräsidium Tübingen und Stellen im Bundesfreiwilli-
gendienst am Regierungspräsidium Tübingen | Regierungs-
präsidium Tübingen zu finden. 
 

 
 
AGENTUR FÜR ARBEIT ULM 
 
Veranstaltungshinweis: 
Das Vorstellungsgespräch  
 

Im großen Gruppenraum des Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Ulm können am Donnerstag, den 
11. Juni Hinweise und Tipps zur Vorbereitung eines Vorstel-
lungsgesprächs gewonnen werden. Im kostenfreien Semi-
nar wird darüber informiert, wie Vorstellungsgespräche ab-
laufen, welches Verhalten einen positiven Eindruck hinter-
lässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man 
sich am besten vorbereitet. Die anderthalbstündige Veran-
staltung beginnt um 15:00 Uhr, eine Anmeldung ist erfor-
derlich.  Formlose Anmeldungen an Ulm.BiZ@arbeitsagen-
tur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888.  
________________________________________________ 
 
Kindergeld ab 18 Jahren  
Viele Familien haben weiter Anspruch 
 
Auch für Volljährige kann Kindergeld gezahlt werden. Dafür 
ist es wichtig, rechtzeitig zu handeln und Unterlagen voll-
ständig an die Familienkasse zu übermitteln. Grundsätzlich 
erhalten Eltern für Kinder bis zur Vollendung des 18. Le-
bensjahres Kindergeld. Auch nach Eintritt der Volljährigkeit 
kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel wenn 
das Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium 
oder ein Praktikum absolviert.  
Nahtlose Weiterzahlung nach dem 18. Geburtstag 
Drei Monate vor Vollendung des 18. Lebensjahres des Kin-
des erhalten die Familien ein Schreiben der Familienkasse. 
Darin wird ein Zugangscode für die Nutzung des Online-
Kindergeld-Service mitgeteilt. Die elektronische Übermitt-
lung des erforderlichen Nachweises (z. B. Studienbescheini-
gung) bis sechs Wochen vor der Vollendung des 18. Le-
bensjahres des Kindes genügt für eine nahtlose Weiterzah-
lung des Kindergelds. Da es nach dem Schulende nicht im-
mer unmittelbar weitergeht, kann auch Kindergeld zwischen 
zwei Ausbildungsabschnitten gezahlt werden, wenn dieser 
Zeitraum maximal vier Monate beträgt. Dies gilt ebenfalls, 
wenn sich das Kind aktiv um einen Ausbildungs- oder Stu-
dienplatz bemüht oder nach Zusage auf den Beginn einer 
Ausbildung oder eines Studiums wartet. Wichtig ist hierbei, 
dass es sich um den nächstmöglichen Beginn der Ausbil-
dung oder des Studiums handelt.  Kindergeldanspruch kann 
auch während der Arbeitssuche bestehen. Gibt es noch 
keine weiteren Pläne nach dem Ende der Schulausbildung, 
kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitssuche be-
stehen. 
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Hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit oder 
dem Jobcenter arbeitsuchend melden. Während des Bun-
desfreiwilligendienstes oder ähnlicher Freiwilligendienste 
(FSJ, FÖJ, oder anerkannten Freiwilligendiensten im In- oder 
Ausland) kann ebenfalls Kindergeld gezahlt werden. 
 
Wichtig ist immer, die weiteren Pläne des Kindes an die Fa-
milienkasse - idealerweise online - zu übermitteln. So kön-
nen die Zahlungen aufrechterhalten werden. 
 
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 

Aktive Kapelle: Mo. 08.06.2026, Zeltabbau –  
 Weitere Helfer sind willkommen! 
 Fr. 12.06.2026, 20.00 Uhr Probe 
  

Vororchester:  Mo. 08.06.2026, 17.00 Uhr Probe 
 

Jugendkapelle:  Fr.. 12.06.2026, 18.00 Uhr Probe 
   

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 

Hinweise zum Jubiläumsumzug am Sonntag, 7. Juni 2026 
 
Um 14:00 Uhr findet der Gesamtchor im Schulgarten beim 
Probeheim statt. Anschließend (ca. 14:15 Uhr) ziehen die 
34 Gruppen durchs Ort.  
Der Aufstellungsplatz befindet sich in der Hundersinger 
Straße beim Gasthaus Hirsch. Der Umzugsweg verläuft 
dann von der Hundersinger Straße, in die Kirchstraße über 
die Wachinger Straße bis zum Festplatz bzw. Römerhalle.  
Die Straßen werden ab 13:00 Uhr bis ca. 15:15 Uhr ver-
kehrsrechtlich abgesperrt. Eine Zufahrt bzw. Durchfahrt ist 
dann in dem betroffenen Gebiet nicht mehr möglich. 
Dadurch ist auch die Zufahrt zur Römerstraße, Schulstraße 
und die Zufahrt ins „Stützen-Gebiet“ (Stützenstraße) in die-
ser Zeit nicht möglich. Während des Umzugs werden zu-
sätzlich Fahrzeugbarrieren an den Hauptzufahrten ange-
bracht.  
 
Wir bitten um Beachtung, dass entlang der Umzugsstrecke 
bereits ab Samstag, 6., Juni 2026 keine Fahrzeuge auf der 
Straße abgestellt werden sollten. Die öffentlichen Park-
plätze an der Römerhalle sowie der Kiesplatz hinter der 
Halle müssen am Sonntag ebenfalls freigehalten werden, 
da diese Flächen für die Festwägen bzw. als Parkflächen für 
die Besucher benötigt werden.  
 
Vielen Dank für Euer Verständnis und Eure Mithilfe! 
Kommt gerne vorbei und besucht unseren kleinen Jubilä-
umsumzug. 

Impressionen vom Zeltaufbau 

  

 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
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Herzliche Einladung zu den Musikertagen 
Emerkingen von 3.– 7. Juni 2026 

Kommt im Festzelt vorbei und gönnt euch 
 Blasmusik & Bier! 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

 

 

 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
Aktive / SGM Emerkingen /Ehingen-Süd 
Ergebnisse 
**Spiele unter der Woche anstatt am Pfingstmontag 
**Dienstag 26. Mai 
TSV Erbach – SGM Emerk/Ehi-Süd Res. = 5:1 
 
 
**Mittwoch 27. Mai 
TSV Erbach – SGM Emerk/Ehi-Süd I = 0:1 
++ Erfolgserie hält++ 
 
Die SGM hat einen derzeit einen guten Lauf. Mit einem spä-
ten Tor in der 87. Minute durch K. Ruiz konnten 3 Punkte 
aus Erbach mitgenommen werden. 
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Sonntag 31. Mai 
FV Schelklingen/Hausen – SGM Emerk/Ehi-Süd Res. = 
3:1 
     Tor SGM: D. Juric; 
FV Schelklingen/Hausen – SGM Emerk/Ehi-Süd I = 6:2 
    Tore FV: 16.+47.+51.+83+.89.+90. Minute; Tore SGM: 
25.+55. Min. = T.Stocker; 
+++böse Abreibe+++ 
 

Letztendlich eine zu deutliche Niederlage. Die Führung des 
Gastgebers konnte T.Stocker ausgleichen. Nicht gut sah die 
Gästeabwehr bei den Gegentoren zur 3:1 – Führung aus. Zu 
leicht wurde der Ball im Zweikampf verschenkt. Mit dem 
verwandelten Strafstoß zum 2:3 Anschluss schöpfte die 
SGM nochmals Hoffnung. Zwei Kopfbälle verfehlten das 
Tor. Stattdessen nutzte der FV in den Schlussminuten jede 
Chanc mit einem Tor! 
 

Letzter Spietag KL A1 
Samstag 06. Juni 
SSG Ulm 99 II – SGM Emerkingen/Ehi-Süd I = 15:30 Uhr  
(ohne Res.) 
++ Chance zur Rehabilitation++ 
 
Das SGM-Team kann die hohe Niederlage vom Vorsonntag 
wieder wettmachen. Denn die SSG hat in den letzten Spie-
len etwas enttäuscht. Mit einem Sieg könnte sich die SGM 
im dicht gedrängten Mittelfeld der Tabelle noch verbessern. 
 
 
ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 

++ die Juniorenteams machen während den Ferien 
Spielpause.  
Weiter geht es ab 12. Juni. 
  

 
 

 

 
 
Wandern mit Bus und Bahn: Am 11. Juni mit DING und 
Albverein nach Obermarchtal 
 
Geführte Tour zum historischen Wasserkraftwerk Alfredstal 
und zur Laufenmühle. Geführte DING-Wanderung auf histo-
rischen Pfaden am 11. Juni 2026. Nach der Anfahrt mit Zug 
und Bus nach Obermarchtal geht es mit dem Wanderführer 
direkt zum 1903 am Fuße der Prämonstratenserabtei er-
bauten ehemaligen Elektrizitätswerk mit der denkmalge-
schützten Maschinenhalle. Das Kraftwerk gilt als bemer-
kenswert, weil eine der Turbinen noch fast im Originalzu-
stand läuft und die Anlage weiterhin Strom erzeugt. Von 
dort wandert man nach Rechtenstein (noch ein Kraftwerk) 
und über den Hochberg zur Einkehr Laufenmühle. Bus und 
Zug bringen die Gruppe wieder zurück nach Ulm. Die Teil-
nahme ist mit jedem gültigem DING-Ticket kostenlos. 
Die Laufstrecke zu den Kraftwerken beträgt 11 km, Auf- 
und Abstiege 170/190 m. 

Treffpunkt ist um 9.50 Uhr am Eingang Ulm Hauptbahnhof. 
Guide ist Volker Korte, Voranmeldung unter (07023) 
71568. 
 
Alle DING-Wanderungen findet man unter www.ding.eu und 
www.albverein-ul-nu.telebus.de. 
 

 
 
Veranstaltung in der Wimsener Mühle 
Killaloe 19.Juni 2026 
 

Am Freitag, 19. Juni 2026, 20 Uhr, lädt die Wimsener Mühle 
zu einem besonderen musikalischen Abend ein: Zum zwei-
ten Mal nach 2008 steht die Reutlinger Irish Folkband 
„Killaloe“  im wunderschönen Ambiente der Wimsener 
Mühle auf der Bühne. 
Die Band, die schwäbische Wurzeln hat, verzaubert ihr Pub-
likum seit über 20 Jahren bei ihren authentischen Live-Auf-
tritten mit ihrer Begeisterung für die grüne Insel im Atlan-
tik. Das Konzert verspricht einen abwechslungsreichen mu-
sikalischen Streifzug: von gefühlvollen Balladen über lang-
same, getragene Melodien bis hin zu traditionellen, rhyth-
misch pulsierenden Irish-Folk-Stücken, die vor Power und 
Lebensfreude sprühen. Die Songs, die Themen wie Heimat, 
Krieg und Abschied, Liebe und Trennung sowie Freude und 
Trauer berühren, lassen das Publikum die Magie der Grünen 
Insel hautnah erleben.  
Die vier erfahrenen Musiker mit Herbert Binsch (Gesang, Gi-
tarre, Mandoline, Banjo), Petra Binsch (Gesang, Flöte, Irish 
Whistle), Erhard Langeneck (Gesang, Gitarre) und Norbert 
Müller (Bodhran) werden wieder unterstützt von ihrer Gast-
sängerin Julika Schaupp, die das irische Repertoire der Band 
mit ihrer beeindruckenden Stimme sehr bereichert. 
Informationen: www.killaloe.de 
 
Kartenvorverkauf: Karten für alle Konzerte und weitere In-
formationen zum Programm 2026 sind erhältlich unter 
www.wimsen-kulturmuehle.de 
 
Reservieren können Sie per Mail an tickets@gea.de oder 
unter Telefon 07121 302-210 bei der Tickethotline des 
Reutlinger General- Anzeigers – diese Tickets liegen an der 
Abendkasse zur Abholung bereit. Bitte beachten Sie: Gene-
rell ist an der Abendkasse nur Barzahlung möglich. 
 
Veranstalter: Förderkreis Wimsener Mühle e. V.  
Verantwortlich für diese Veröffentlichung: H.-J. Riedlinger 

 
 
 
GEMEINDEBÜCHEREI OBERSTADION 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 18.00 bis 19.00 Uhr 
Freitag: 15.00 bis 17.00 Uhr 
 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit:  
9.00 bis 11.00 Uhr.  

AUS DER REGION 
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Tel. Bücherei:  07357/9214 - 14 
Tel. Rathaus:  07357/9214 - 0, Fax: 07357/9214 - 19 
E-Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 
 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion:  
oberstadion.buchabfrage.de 
 
Gemeindebücherei Oberstadion 
Kirchplatz 29 
89613 Oberstadion 
 
 

 
 
 

 

 

 

 
 

 

SONSTIGES 

 

i 
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Energie-Spar-Tips: Natürlich kühl durch den Sommer 

Sommerhitze zu Hause? Warum Ihre Wohnung kein 
Kühlschrank sein muss  
Kennen Sie das? Draußen brennt die Sonne, und drinnen 
läuft die Klimaanlage auf Hochtouren. Am liebsten würden 
wir die Wohnung im Sommer auf kühle 18 Grad herunter-
kühlen. Doch haben Sie sich schon einmal gefragt, welchen 
Preis wir dafür zahlen – nicht nur auf der Stromrechnung, 
sondern auch für unsere Umwelt? 
Klimaanlagen sind echte Stromfresser. Jedes Grad, das wir 
die Wohnung weiter heruntersenken, lässt den 

Energieverbrauch um etwa sechs Prozent in die Höhe schie-
ßen. Das belastet den Geldbeutel und das Stromnetz. Dabei 
gibt es einen viel einfacheren und völlig kostenlosen Weg: 
die Natur für sich arbeiten zu lassen. 
Wir empfiehlt deshalb den effektivsten Energiespartipp für 
den Sommer: Konsequentes Querlüften in den kühlen 
Nacht- und Morgenstunden und striktes Abschatten am 
Tag. 
Machen Sie tagsüber die Schotten dicht! Sobald die Sonne 
auf die Fenster brennt, sollten Rollläden, Jalousien oder di-
cke Vorhänge geschlossen werden – am besten von außen, 
damit die Hitze gar nicht erst das Glas erreicht. Wenn die 
kühle Nachtluft kommt, öffnen Sie alle Fenster weit, um die 
tagsüber gespeicherte Wärme aus den Wänden zu pusten. 
Wer diesen Rhythmus nutzt, hält die Wohnung spürbar küh-
ler und kann oft komplett auf teure Klimageräte verzichten. 
Gönnen wir der Technik im Sommer also mal eine Pause 
und passen wir uns stattdessen dem Lauf der Natur an. Das 
schont die Ressourcen und sorgt für ein gesundes Raum-
klima. 
 
Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiespa-
ren. Nutzen Sie unser kostenloses und unabhängiges Erst-
beratungsangebot 
 
Kontakt: 
Tel. 0731-79033080 
info@regionale-energieagentur-ulm.de 
www.regionale-energieagentur.de 

 
 
EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum Sonntag, 7. Juni 2026, 1. Sonntag 
nach Trinitatis 
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich.“ Lukas 10, 16a 

Sonntag, 7. Juni 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche  
  mit Prädikantin Anne Hain 

10.30 Uhr  Kinderkirche 

Mittwoch, 10. Juni 
19.30 Uhr  AA Meeting 

Donnerstag, 11. Juni 
18.30 Uhr  All4One 

Sonntag, 14. Juni 
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit  
  Tatjana Petrenko 

10.30 Uhr  Kinderkirche 

Pfarramt 
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 8 Uhr bis 
12 Uhr besetzt. Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt un-
ter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an 
pfarramt.munderkingen@elkw.de 
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